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Altersmythos: Psychotische in Pflegeheimen

Altersmythos
Pflegeheimbewohner mit Schizophrenie oder manisch-depressiver
Krankheit zeigen besonders häufig Verhaltensstörungen.

Wirklichkeit
Schizophrene oder Manisch-Depressive zeigen zwar signifikant
häufiger Verhaltensstörungen als Bewohner ohne neuropsychiatri-
sche Leiden, aber etwa gleich viel wie Demenzkranke.

Begründung
2001 wurden 9'618 Bewohner von Pflegeheimen der
Veteranenadministration verteilt über die ganze USA untersucht auf den
Schweregrad der Pflegebedürftigkeit und auf Verhaltensstörungen.
• 15% litten unter einer schweren Geisteskrankheit Psych.,

d.h. Schizophrenie, manisch-depressive Krankheit oder andere
Psychose), 20% unter Demenz, 3% unter beidem und 63% unter

keinem der beiden. Sie lebten durchschnittlich 326 ± 582
Tage im Heim und waren 74 + 11 Jahre alt und zu 96% männlich.

• Die Demenzbewohner waren am meisten pflegebedürftig (ab¬
hängig in 3,2 + 1,3 von den 4 Aktivitäten des täglichen Lebens:
Essen, Mobilität, Toiletten benützen und Aufstehen), die mit
Psych, in 2,4 + 1,6, die mit beidem in 2,7 + 1,6 und die übrigen
in 2,9 ±_1,5.

• Körperlich/verbale Aggressionen zeigten 16%/29% der Psych.,
19%/22% der Dementen, 19%/23% der mit Psych, und Demenz
und nur 6%/10% der übrigen.

• Sonst unangemessenes Verhalten zeigten 58% der Psych.,
61% der Dementen, 62% der mit Psych, und Demenz und 51%
der übrigen.

• Die Intensität der Verhaltensstörungen verteilte sich analog zu
deren Häufigkeit.
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